Sei Weffen fteben im Kampf ums 
Defein einem jeden Volke zur Derfüqung: 


Dergeßt nie, daß die Wehrfraft allein dem Volfe 
ein Sortleben in weite Zufunft nicht ermöglichen Fann, 
fondern daß dazu der unerfchöpfliche Born feiner 
ruchtbarfeit notwendig if. 

Left die Schrift, und handelt Danach, damit dem Sieg 
der deutfchen Warfen nunmehr auch der Sieg des 


| 
Seine Wehrkraft und feine natürliche Sruchtbarkeit. 
Deutfchen Kindes folge, 
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8 das Deutiche Reich vor Aufgaben 
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ftellen, Die es nur durch eine Steigerung Jeiner Bevölferungszabl zu erfüllen vermag. 
ses ift Daber notwendig, daß durch Beburtenzinvachs die Lücken geicdhloifen werden, 


Die der Reieg dem Volfsförper ge)chlagen bet. Adolf Hitler 


im Erlaß zur Vorbereitung des deutfchen Wohnungsbaues nad dem Kriege vom J5.JJ. JM 


wollte nicht, daß ein ftar- 
Fes und mächtiges Deut) ch- 
land umter Adolf Sitlers 
sübrung wiedererftand, 
deshalb ftürzten Die plu- 
tofrstilben Rriegsbeger 
Europe inden Krieg. Das 
im Vletionellozielismus 
geeintedeut|cheVolfnabın 
Die Herausforderung an 
und feate mit den Divi- 
fionen und Belhwadern 
Jeiner jungen, mächtigen 
Webrmacht alle Silfsvol- 
Fer der Briten in Blie- 
feldaugen bimmwea, alles 
vor fi) zerftampfend. 
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Die Sront der Heimat aber 
Ichmiedet die Waffen und 


forgt für das täglidye Brot 
für Heimat und Beer. 


SS s1Bat, Arbeiter und 
Bauer in einer Sront 
find die Garanten des 
Endfieges. 
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Dem ficberen Sieg 
Worten muß der Sicq des 
Kindes folgen. sEs ailt, 
den Sortbeftand umDd dans 
Wachstum des Volfes zu 
fichern, Damie für die Loö- 
Jung der vielen qroßen po- 
litifchen umd wirtfchaft:- 
liyen Aufgsben, die der 
Sieq mit ficb bringt, au 
nlgqend Förperlich md qei: 
jtiq qelumde WTenfchben zur 
Verfügung Steben. Des- 
halb ift die frübe und Fin- 
Derreiche Ebe eine Brumd: 
forderung des Vrariomel- 
\ozialisımus. 
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Der junge Deut)cbe erbält die Grundlagen Jeiner Weltan)bauung in Schule und >31 
Jowie in der Dartei und ihren Bliederungen. In Arbeitsdienft, Wehrmacht und Weften-zZ 
lernt er den Dienft am Volfe und die Rameradfcbaft. Jier wird der TTimaling zum Wann. 


Uns der Erfenntnis, daß 
die Erbaltung und Ver: 
mebrung des quten, erb- 
gefunden Blutesnurdurch 
die Ichärffte Auslefe umd 
Sufammenfübrung der 
Träger nordilchen Blutes 
erfolgen Fann, übernimmt 
der 44-I1rann fremwillig bei 
leinem sKintritt im Die 
Schusitaffel die Derpflidh- 
tung, bei der Auswabl 
einer Lebensgqefäbrtin, 
der WTusceter Jeiner Rinder, 
alle landläufigen Gefichte- 
punkte, wie Befir, Yit- 
gift, Stand, zurtidazuftellen 
gqegentiber dem einen der 
Ralfereinbeit und sErbge- 
\imöbeit. Er muß fich de- 
ber bei feiner Wapl völlig 
auch über die Bedeurung 
feiner Ebe fir die Zukunft 
eines Volfes Fler fen, 


Die Erfennenis, daß das nordifche Blur das im Dolfsförper überwiegende, 883 Geficht 
des Volfes prägende, den Volfscharsfter beftimmeinde wird die Herzen Verbindende ifi, ift 
beute Allgemeinqut des Volkes. 

llberall, an der See und in den Bergen, am AÄbein, der Donau und der Wiemel, in allen 
Bauen des Reiches . . . 


... 118 in allen germanifchen Ländern — |o zeigen es Ddiefe Bilder von 
zolländern, YTorwegern, Dänen und Schweden — tritt uns diefer nordilch beftimmite, 
germanilch-Deuthche YWienfch entgegen. 

(Folländer Ofendarp — Torwegerin und Dinin von der Zamburger RS. Tagung — 
Schwede Zarjjon.) 


OR Rrankenfchweiter oder Bergmann, ob MTetallarbeiter oder Arbeitsmeid... 


... ob Jandwerfer, ob diejfes bolländilcbe Silcbermädchen oder 


jenes norwegifcbe Bauernpaar oder Silchber der VTordfeefüfte — bei allen 
der gleihe Ausdruck germanifch-deutfchben Wefens. 


Neu 


"m 
PR, 
a 


I Tube 

ni Bu, 
We Te 
4, { 


A 


% 


Idea wird nicht beim Anblic diefer Gefichter empfinden, 


wes wir mit germani)ch - deutjchen YWienfchen meinen? 


Diefe Befichter find Ausdruck unjerer Seele! 


Sinn Diele Bariernteochter ımd jene Zandarbeiterin in ibrer einfachen, Ichlichten 
und berben Arc nicht beftens geeignet, Srau und Wiucter zablreicher Rinder zu Jein? 


Mie germanifch-deutfche Srau ift ebenfo tischtig wie [cbön. Sie bat eg nicht nötig, 
ihre edte weiblide Anmut durch PAlbernbeiten der Tode bervorzubebin. 


Srecen nicht aus Diefen Gefichtern von YWfännern 
und Srauen alle die Werte, die wir als Deutfch empfinden ? 


Die Schönbeit des Alters nordilch- fäliieh beftimmter Yien)cben bat ibr eigenes Gepräge. 
Aug diefen Befichtern |pridhrdas Willen um die Tiefen und Jöben des Lebens, dag firgreich 
zu Ende gelebt und in den EnFeln weitergegeben wird. 

Wir verdanken unfer Sein, unfer Förperliches Erfcheinungsbild und unfere Jeeliiche und cbarar- 
terlide Jaltung einem ewig wiederfebrenden Leben aus Generationen unjerer Abnen vor ung 


Wir wiffen um die Reinbeit dcs 
DSlutes und find ftolz darauf... 


... denn es ift nicht alles gleich, 
was Menfchenantlig trägt! 
Deswegen wäblen wir uns unfere 
Staunen, die Mütter unferer Rinder, 


nach unferen firengen 
Auslefegrundfägen. 


SS. fiebt eine deuthcbe Wintter aus, Jo eine srtfremde. Das find Rinder eures Blutes, md jene gebören einer fremden Ralfe an. 


Die Schönbeit der e= 
wegungen und Die Reitz 
beit uno Difzipliniertbeit 
Oiefer jungen Ocutfchen 
Madchenkörper aber... 
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II53 it noch nicht lange ber, Daß in Deut)cdhland 
vieger: und TJudenweiber Jowie ibre artveraellenen 


eG 


eutihen Geicbledbtsqenojfinnen unter der Regie und 


.. zum Vergnügen ennervter Großftsdrjünglinge einer 
widerlichen sErotif buldigten. Das war der Volfstod! 


... läßt uns Ote tieflte 
Seftimmung der Deuts 
fchben Stau abnen, näm= 
lich die, Mutter vieler 
gefunder Rinder zu fein. 


ns 
Dedarf es bei dem Anbli& diefer Bilder noch eines Yeweileg, 
Daß Raffereinbeit und Erbgefimdbeit die VPorausjerumgen für ein 
\hönes, ftarfes und ewiges deutihes Geflecht find? 
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Dir wollen nicht, daß der germani)cdy-deut)chbe Wien) Sur WTichtbeschtung der Lebens: 
gelere, Durch DberfläclicyFeie bei der Ausiwabl der Gattin in un)erem Volfsförper eines 
Tages verfchwinder und die YTinderwertigen und Wiiichtypen in der ilberzabl find. 
Darum Jorgfältiafte und veranwortungsbewufßte Wabl der Yiutter Deiner Rinder! 

Sier fteben ficb zwei Welten gegenüber. Aus diefer sErfennenis mußte Du bei der Wabl der 
Mutter Deiner Rinder die Solgerungen zieben! 


D.: nationalfoztaliitiihe Stuut verbinserte Surcb fein Erbaejuns: 
beitseefeg, die Türnberger Gefege und das KEbetauglicFeitsaeteg, 
daß Krbfranfe, Rrüppel, B1ö8e, afsziale Elemente und unbeilbar 
Kranfe fih bemmungslos vermebrten und Urtfremsde im Volfs- 
Förper die Überbansd gewannen. Der Verpejtung des Volfsförpers 


war damit für alle 3eiten Zinbalt geboten, 


Kinderarmut erhöht die fozialen Kaften 


Auf 50 Erwerbsfähige (15-65jährtige) kommen über 65jährige 
meift Werforgungsberedhtigte: 


Jm Jahre Alt \ 
1925 ——ld 
re ZUR 


m Jahre 
1955 ‚steben 


Die befant der Rärkeren Dermehrung der 
Minderweräigen 
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I £hepaae mit 2 Aindern _, Am Anfang | 1 Ehepaar u ‘4 Kindern Fu 


_ l Ehepaar mit 2 Aindeen nad 30 Jahren. sis mi 6 Aindern ® 
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I £hepaar mit 2 Aindeen nad; 60 Jahren 4 Ehepaare mit I6 Alndeen 
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Die Mindeewertigen verdoppeln fi mit jeder Generation 
ohne Berücifichligung dee Ausfälle ducch Tod, Ehelofigheit finderlofigkeit u.fw. - 


nd 

lies it unfinniger als Sie Meinung, viele Rinder brüten eine 
Verfhlebterung des Kebensjtansdards mit feh. Im Gegenteil: Rinder 
ind zunäcit zwar KTur-Verzebrer, Auftraggeber für die Wirtichaft; 
fpäter aber die Fünftigen Werterzeuger. Rinderarmut bat in einigen 
Sabrzebnten eine Steigerung der fozialen Kaften für die arbeitende 


Generation ins Lnertränlicbe zur Jolae. 


Gebürten aüf 1000 Einwohner 1956/57 Öcfümtzahl Der Zebendgchorenen it im Altreich 


31, 31. (ufo ohne Ofterreich Ind Sidetenland uf.) Hefticgen.. 


Deütfchland Scnmeben  Nonmegen England enemauses POLEN UKRAINE RUMÄNIEN 


1279000 427000 19+7000 


1956 


m 5 

Dis zur Macdtubernabme Surb Sen WTattonalfozielismus wear das Scutidbe Volf ein jterbenses Volf, 8. b. Sie Geburten reichten nidt 
aus, um Sen zablenmäßieen Sortbeitans Scs Volfes zu ftbern. Die Meßnabmen es netlionalfozteltittiihen Stuutes, wie (Ebejtanss: 
Sarleben, Rinserbeibilfen, Steuernadlaß, Schu uns Sörserung Ser Finserreichen 
Jumilie, und vor allem Ste wi Seraewonnene politifde Freibeit, Ser wirtidaftlide 
AILLIÖHMEN 


Umfbwung in Ser Stellung Ses Seutiden NMTeniden zum KRinse. Im Iuabre 1938 ÖSTISCHER ART 


uHB 
ASNISCHER SPOACHE 


Wieseraufftien und das Vertiutien in Sie Süubrung Adolf AZitlers bracten einen 


waren wir wieder an Ser unteren Grenze des Geburtenjolls angefommen, 8. b 


v 


wenn Ste SEntwicdlung Jo anDielte, Ser Fortbeitans Ses Seuticben Volfes in feiner 


jeginen Jabl beftenfalls gefider: wäre. BE  Muionen 
ÖSTISCHER ART 
wi | 
SLAWIECHER SPRACHE 


460 


Dr Stillttans unferes Bevölferungs- 
ı 


weahstums und Ste Samit einberaebense 3 3 Y | Millionen | ame 
Schwädung umjeer Volfsfrarft Fann JR DA METY Ar rk a nt Fr 
bejonsers audb im ZJinblict auf unfere | | ee \ 

öftliben uns Jussttlidben Tudbarn nidıt + 65 ' >. In 

ernit genum gewertet werden. Wäübrens® lien. | Mass (2° = 

Se germaniicben VSslter ibv Wachstum | SCnER SPaaort | ” 


flirt ind Sprache SLAWISL 


fuit eingejtellt baben, erfabren 3. B. Sie | ra Fr A: | : | Sr | 
jlawifchen in Enappen 30 Iabren cine | y 1810 | 41930 1960 


Vermebrung um fat SO Prozent. 
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Die Seutide Armee Ser Zufunft braudt aud viele 


ice Gegenwart jeben! 


Soldaten, das Erfümpfte balten zu Fönnen! 
Nie Sarf es an junger NTannydbaft feblen für unfere 
Divifionen, Für unfere Berawerfe uns Kifenbütten, 


fur HJörfäle und Buuernbsfe! 
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Süpift Du nicht beim Anblick diejer Icbönen umd 
ar)umden deutehcben YTanner und Srauen, dafi Die 
Schönbeit des ralfereinen und erbaelunden LZeibes 


ein bealiitendes Seiligeum it? 


Deshalb wäble que und gib Dielen Strom quten germanifch-Deutichen Wlutes Jo mächtig, wie e8 irgend in Deiner Kraft 


. 


liegt, in die Zukunft weiter. Auf Dieb, auf jeden einzelnen von Euch Fomme es an! 


Dis echte und unverbil- 


Sete Seutfcbe Maschen fJebnt 


jib nach Sem Rinde und Sem 


Sluf Ser Nlutter. Die Seut: 


Ide Frau wird bereit fein, 


Sen auf Sen Schlachtfeld mit 


Sem Blut Ser beiten HTänner 


errungenen Sieg Sasurc für 


alle Zufunft zu fibern, Saß 


fte im Kıinsbett Ser YTatton 


Sen ewigen Beitand erfämpft. 


Die Natur verfant mander 
Frau und Samit mander Fa: 
milie 823 Mutter: uns Eltern: 
alu. Um fo mebr follten alle 
Srauen, Ste Gattin uns MTut- 
tev fein Fönnen, Stefes Glud 
Ibänen und Sem Scidfel 
surd) viele Ainser Sanfen. 
Uuhb Sas unebelih geborene 
Kind tft cin wertvolles Glies 
Ser Volfsgemeinfchaft, 1%: 
fern cs von erbaejfunsen, 
nordsiich bejtimmten Eltern 
gezeugt wurde, Sie fich Ser 
vollen Verantwortung Ibren 
Sippen, sem Rinde uns 
Ser völfifhen Blutsgemein- 


buftnenenüber bewußt ins. 


— 
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Ans bis fünfzehn Rinder in einer Familie waren bei unferen germaniidden Vorfabren 


ur niddts ein eraewöbnlides, jonsern Kon baune wie beute Sie $Rin- oder Zweifinscbe. 


Nur Surd 8ı Schbensfraft uberstand Sas Sceutjcbe VolE zweitzufens Sabre bewertester 


Gedichte, in Senen Seutides Blut in aller Welt veraoffen wurde. Tun, Sa Sie Blutspfer 


jener zweitaufend abre enslid Ser Ritt zur ars Eininung aeworsden find, Surf 


I 


Ser Strom des Lebens nicht verfieren. Test muß das Volf erjt vet beweifen, Sup es Sie 


weltaefdictlide Aufaabe, Sie ibm Sie Vorfebung aeftellt bat, zu Iöfen veritebt uns 


Leimen Brei Führe Tsolf Zicke far fein Biaa nt Dec 
Sie Menjdben zur Verfaarungagftellt, Seutide Hrenfden, Stark, acfuns uns 
in gewaltiger Zubl. Fröblide, aefunse Rinseridaren, wobin man ftiebt, müflen Suas NTerk- 


mal in Seutidben Guuen fein. Deutfcblands muß wieder Rinserlans werden! 
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Solıf mir dem Ein: oder Sweifinderfyftem! 

Das ift BequemlichFeit, das ift Seigbeit vor dem Leben. 

Vier bis jebs Rinder Joll jede deuticbe Samilie baben. 

Dier bis jedes Rinder in jeder Samilie find nötig, wenn wir als DolE wechjen wollen. 

Ein Shiweres Unglück ift es, wenn die Tartur einem WVenfchenpser den ernofften Rinderfegen ganz oder teiliweile verjagt. 
Wer der Vlarur aber in die Arme fälle und Rinderjegen verbindert, Handelt verantwortungslos und verwerflidy. Solange 
das Schichjal Kinder Icbenkt, Jolange Jollen die YNTen)chen fie dankbar annehmen. 


/yeiratsbefebles binzus unfere 54-NTänner, 


uber Ste Erziebung zur Wabl Ser artac- 
maß vicbtiaen Frau binaus, Sag all uner 


Rumpf, Ser Tod Ser zwei NTillionen ses 


| Weltfrieges, der politifhbe Rampf Ser len: 
ten JS Sabre, Ser Mufbau unferer Webr- 
macht zum Scuge unferer Grenzen ver: an 
neblih uns zwedlss wäre, wenn nicht Sem 


Stier des Seuticben Geijtes Ser Sien des 


Seutihen Rindes folgen wurde.” 
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Venen — Hay erg 


Das böchite But des Yiannes ift fein VDolE. Beweile durch die Tat, daß Du Diefes Höchfte 
But nicht nur mie Deinem Leben zu verteidigen bereit bift, Jondern daß Dur cs als Vater vieler 
Kinder erbalten ımd ftärfer machen willft. Der befte Beweis, den ein deuticher Yiann umd 
eine Deutiche Srau von der Echtbeit und Tiefe iprer nationelfozieliftiichen Gefinnung und von 
ibrer Danfbarfeit gegenüber unjerem einzigen Sübrer, der uns wieder zum völfifchen Bewußtjein 
erwedte, geben Fönnen, ift der, glücliche Eltern einer großen und gefunden Rinderfcher zu Jein! 


Dann wird umfer berrliches Volf, das 
aus grauer Vorzeit Fommt, jeinen Weg 
in Die Kiwigfeit geben, groß umd ftarf umd 
mächtig! Dann werden aus den 95 Mil: 
lionen JSO Millionen und dann mebr und 


mebr werden! Dem Sieq der Waffen 
muf der Sieg des Rindes folgen! 


Des Deütfchen 
gecmanifchen Dolres 


notwerdiger Kefchledjter. 


Reichsfühcer 44 


Neineich, Aimmlet 
nüf dem Keichsbaderntag 
in Boslar 9235 o% 


Tordland:-Berlag GmbN., Berlin 
Alle Itechfe vorbebalten 
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